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GGeemmeeiinnddeennaacchhrriicchhtteenn  

Die Gemeindeverwaltung 
wünscht allen 

Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern ein frohes 

und gesegnetes Osterfest! 



Liebe Zöbernerinnen, liebe Zöberner! 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Mit der ersten Gemeindenachricht in diesem Jahr möchten wir Sie wieder über aktuelle 
Themen informieren. Ein strenger Winter hat sich nun hoffentlich verabschiedet, sodass 
der Frühling Einzug halten kann. 
 

Einen Überblick über den Rechnungsabschluss 2017 sehen Sie auf der nächsten Seite. Die Einnahmen und 
Ausgaben, aufgeteilt auf die Haushaltskonten, werden hier dargestellt. Der Schuldenstand und damit auch 
die Pro-Kopfverschuldung sind leicht zurückgegangen. Wir können an den geplanten Projekten weiterar-
beiten.  
 

Die Wasserversorgung in Zöbern wird im Bereich der Austraße bis zur Panoramastraße saniert. Die Kosten 
betragen rund 90.000 Euro. Die Straßensanierung und Brückensanierung in der Hauptstraße und in der 
Panoramastraße sind auch geplant. Auch Güterwegsanierungen stehen wieder am Programm.  
Von der Fa. Elektrogeräte Lengl erfolgt der Austausch der restlichen Straßenbeleuchtung auf LED Lampen. 
Die Planung eines barrierefreien Einganges so wie die Umplanung des Amtshauses sollen auch in Angriff 
genommen werden. 
 

In dieser Gemeindenachricht wollen wir eine Bedarfserhebung bezüglich Wohnraum durchführen. 
Die Wohnbaugenossenschaften sind nur bereit Wohnungen, seniorengerechte Wohnungen oder Starter-
wohnungen für die Jugend zu bauen, wenn ein Bedarf gegeben ist. Die Grundstücke neben der Wohn-
hausanlage im Wiesenweg würden sich hierzu anbieten. Wenn Sie Interesse haben, möchte ich Sie ersu-
chen, vorausschauend zu denken, denn eine Realisierung bis die Wohnungen bezugsfertig sind, wird vo-
raussichtlich bis Herbst 2021 dauern. 
 

Eine weitere Information über das Projekt Dorferneuerung und Dorferneuerungsverein finden Sie eben-
falls auf den nächsten Seiten. Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 15.12.2017 beschlossen, dieses Pro-
jekt zu unterstützen. Herr Luef Leopold hat sich mit diesem Thema beschäftigt. Ich finde es sehr interes-
sant und möchte natürlich auch Sie dazu einladen bei den verschiedenen Projekten mitzuarbeiten. 
Durch die verschiedenen Themenkreise wird sicherlich für einige Personen, ob Jung oder Alt, eine Mitar-
beit vorstellbar sein. In weiterer Folge soll dann ein Leitbild erstellt werden. Ich möchte mich bei Herrn 
Luef für die Vorbereitungsarbeiten herzlich bedanken. 
 

Bedanken möchte ich mich auch beim KHD Zug der Feuerwehr, die im Rahmen einer Übung, Wehren für 
den Hochwasserschutz, im Maierhöfnerbach und im Kerschbaumergraben errichten. 
 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern dieser Gemeindenachrichten ein frohes und gesegnetes Oster-
fest. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 

Alfred Brandstätter 

 Bedarfserhebung zum Thema Wohnen 
 

Interesse an:  
 

 O Bauplatz Größe ........ m² O seniorengerechte Wohnung 
 O Wohnung Größe ........ m² O Starterwohnung 

Name:………………………………………….. Adresse:……………………………………………. 

Abgabe bitte bis 30. April 2018 im Gemeindepostkasten oder im Gemeindeamt! 
Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit und Ihre Rückmeldungen! 



Rechnungsabschluss 2017 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 wurde erstellt und lag 14 Tage zur öffentlichen Einsichtnahme 
auf. Erinnerungen wurden hierzu nicht abgegeben. Grundsätzlich kann gesagt werden, dass wieder wirt-
schaftlich, sparsam und zweckmäßig gewirtschaftet wurde. Dadurch und wegen zusätzlicher Förderungen 
durch das Land NÖ konnte wieder ein Überschuss für weitere Vorhaben erwirtschaftet werden.  
Der Schuldenstand hat sich um € 65.056,44 verringert.  

Ordentlicher Haushalt:     EINNAHMEN  AUSGABEN  
Vertretungskörper u. allg. Verwaltung 17.936,68 287.549,45 
Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 4.271,40 10.084,56 
Unterricht, Erziehung, Sport 152.303,77 421.260,64 
Kunst, Kultur 0,00 78.267,03 
Soz. Wohlfahrt, Wohnbauförderung 0,00 214.060,41 
Gesundheit - Leistungen und Beiträge 0,00 370.448,84 
Straßen-, Wasserbau und Verkehr 5.012,74 57.065,41 
Wirtschaftsförderung 0,00 24.106,49 
Dienstleistungen 528.221,55 603.601,31 
Finanzwirtschaft 1.668.757,78 160.693,01 
Abwicklung Überschuss 96.611,82 245.978,59 

Gesamtsumme € 2.473.115,74 € 2.473.115,74 
 

Außerordentlicher Haushalt: 
Ankauf von Maschinen 82.221,16 82.221,16 
Veranstaltungshalle - Musikerheim 120.000,00 120.000,00 
Hausankauf 0,00 3.824,50 
Feuerwehr 11.536,00 11.536,00 
Katastrophenschäden Wiederherstellung 5.641,99 5.641,99 
Güterwege Erhaltung 44.916,95 44.916,95 
Straßenbau 130.000,00 143.109,00 
WVA-Erweiterung 44.000,00 71.526,32 
Abwasserbeseitigung Voswald u. Pfarrweg 0,00 130.600,54 
Abwasserbeseitigung „Schodl“ 128.833,97 0,00 
Wasserleitung Austraße 13.410,52 0,00 
Darlehensfinanzierung WWF 1.061,85 1.061,85 
Abwicklung Ergebnisse des Vorjahres 431.252,71 428.993,09 
Abwicklung Ergebnis lfd. Jahr 158.126,86 127.570,61 

Gesamtsumme € 1.171.002,01 € 1.171.002,01 

Beim Vorhaben Ankauf von Maschinen wurde ein neuer Traktor (New Holland) angekauft, wofür wir vom 
Land € 30.000,-- Förderung bekommen haben. 
 

Für das Vorhaben Veranstaltungshalle-Musikerheim wurde die Förderung seitens des Landes und Zufüh-
rungen der Gemeinde in Höhe von € 120.000,-- an den Musikverein überwiesen. 
 

Beim Straßenbau war im wesentlichen die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED vorgesehen. Die 
Arbeiten werden im Frühjahr 2018 fertig gestellt und um Förderung beim Land und Bund angesucht. Wei-
ters wurde der GW-Gräf ausgebaut und das Brückengeländer in der Wald- und Feldgasse neu hergestellt. 
Für die Güterwegerhaltung wurden rund € 45.000,-- aufgewendet. 
 

Für den Bereich Voswald ist die Errichtung einer Abwasserleitung zur Kläranlage Schlag abgeschlossen. 
Auch im Pfarrweg wurde die Abwasserleitung hergestellt. Bei der Wasserversorgung konnte v.a. im Pfarr-
weg und im Bereich Spanring und Gansterer die Wasserleitung saniert werden. Die Förderung seitens des 
Bundes und des Landes wurde noch nicht bezahlt, sodass hier die Abwicklung dargestellt ist. 
 

Für die Vorhaben Abwasserbeseitigung „Schodl“ und die Sanierung der Wasserleitung Austraße wurden 
die Förderungen seitens des Bundes und Landes ausbezahlt.  

Kassastand per  
31.12.2017: 

 

€ 196.268,68 



Frühjahrsputz 2018 
 

Am Freitag, dem 13. April 2018 ist eine 
groß angelegte Flurreinigungsaktion 
geplant.  
Es sind alle Zöbernerinnen und Zöber-
ner eingeladen sich an dieser Umwelt-
aktion  
 

WIR HALTEN ZÖBERN SAUBER,  
WIR HALTEN NÖ SAUBER  

 

zu beteiligen.  
 

Treffpunkt für alle freiwilligen Helfer 
am 13.4.2018, um 9.45 Uhr, bei der 
Schule Zöbern. 
 

Es soll an diesem Tag das gesamte Ge-
meindegebiet von Müll und Unrat ge-
säubert werden. Der gesammelte Müll 
kann kostenlos abgegeben werden.  
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Miteinander für unser schönes Zöbern 
 

Nach dem heurigen Winter liegt auf unseren Straßen und Geh-
steigen teilweise sehr viel Streuriesel. Es wird wieder wie ge-
wohnt um Mithilfe bei der Beseitigung ersucht, damit wir bald 
wieder saubere und staubfreie Straßen haben.  
 

Mit dem Frühling beginnt auch bald wieder die Zeit der Grün-
raumpflege. Daher möchten wir alle Grundstücksbesitzer ersu-
chen, welche dazu in der Lage sind, die Grünstreifen vor oder 
hinter ihrem Grundstück mitzupflegen. Für jeden Einzelnen 
bedeutet dies einen geringen Zeitaufwand, mit dem Vorteil 
selbst zufrieden zu sein und eine gepflegte Umgebung zu ha-
ben.  
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  
 

Abfälle, die im Garten anfallen, wie Gras– oder Strauchschnitt 
können kompostiert oder mit der Biotonne entsorgt werden. 
Die Biotonne gibt es auch mit 240 Liter bzw. können auch wei-
tere Biotonnen angefordert werden.  
Es besteht auch die Möglichkeit das Material in einem dafür 
bereitgestellten Container beim Bauhof zu entsorgen. Bitte 
aber ausschließlich kompostierbare Materialien entsorgen. 

BALKONPFLANZEN: 
Pelargonien hängend, rot, rosa, lila, weiß ......................................... € 1,70 
Pelargonien stehend, halbhängend, verschiedene Farben 
Fertigware aus 12 cm Topf ................................................................. € 1,70 
Pelargonien wie oben, jedoch Rohware aus 10,5 cm Topf ................ € 1,00 
 

Surfinie, dunkelrosa, lila/weiß, blau, hellblau, rot, weiß, hängend ... € 1,80 
 

Petunien ........................ € 0,48 
Impatien ........................ € 1,10 
Fuchsien 12 cm Topf ..... € 1,80 
 

Balkonblumen gemischt für 1m Kisterl ...... € 9,00 
 

BEETPFLANZEN: 
Begonien ............................................ € 0,50 
Ageratum ............................................ € 0,50 
Cynerarien .......................................... € 0,50 
Salvien  ............................................... € 0,50 
Allyssum (Steinkraut) ......................... € 0,50 
Tagetes großblumig, orange, gelb ...... € 0,50 
Tagetes vielblumig, orange, gelb ....... € 0,50 

Blumenbestellungen bis Freitag,  
27. April 2018, im Gemeindeamt! 

 

Die Ausgabe der Blumen ist am 
 

Freitag, 4. Mai 2018, ab 17.00 Uhr,  
beim Bauhof. 

 

Die Blumenerde wird wieder gratis von der  
Gemeinde zur Verfügung gestellt. 

 

Die benötigte Menge möge bei der Blumenbestel-
lung bekanntgegeben werden. 

Blumenschmuck in der Gemeinde Zöbern 
 

Wie gewohnt, können Sie auch in diesem Jahr wieder Ihre Blumenbestellung am Gemeindeamt melden. 
Die Blumen werden von der Gärtnerei Zambach aus Warth in gewohnter Qualität nach Zöbern geliefert. 
Die gängigsten Sorten sind angeführt, darüber hinaus können auch andere Blumen und Gemüsepflanzen 
entweder direkt beim Gärtner oder beim Gemeindeamt bestellt werden. Für Auskünfte und Beratung 
steht die Gärtnerei Zambach gerne in einem persönlichen Gespräch oder unter Tel. Nr. 02629/2287 zur 
Verfügung. 



Einsammlung Alteisen, Autowrack und Elektrogeräte ab 9. April 2018 

Haushaltsgeräteentsorgung 
 

Falls Sie Kühlgeräte, Fernsehapparate, PC, Elektro-
herde, Geschirrspüler oder Waschmaschinen zu 
entsorgen haben, so ist hierfür eine Meldung im 
Gemeindeamt bis 6. April 2018 erforderlich.  
 

Diese Elektrogeräte werden kostenlos entsorgt 
(ausgenommen gewerbl. Kühlgeräte, hierfür sind  
€ 60,-- zu bezahlen).  
 

Bitte nicht zum Alteisen geben, da eine separate 
Anlieferung erforderlich ist! 

Alteisen/Metalle und Autowrack 
 

Zum Alteisen gehören z.B.: Herde, Öfen, Boiler, Kfz-
Blech, Fahrräder, Dachrinnen, Zaungitter, Ma-
schendraht, Alteisen jeder Art usw..  

Der Metallanteil muss deutlich überwiegen!  
 

Je Autowrack dürfen max. 5 Reifen mitgegeben 
werden, sofern sie nicht ohnedies am Wrack vor-
handen sind. Autos dürfen nicht mit Gerümpel und 
anderen Dingen beladen sein. Autowracks müssen 
bis 6.4.2018 im Gemeindeamt gemeldet werden.  

Alteisen, Autowrack oder Elektrogeräte sind getrennt voneinander bis  
spätestens 9. April 2018, um 7.00 Uhr am Straßenrand zum Abtransport bereitzustellen.  

Für die Rotten Kampichl, Pichl, Maierhöfen und Stübegg ist bis spätestens 6. April zu melden, wenn  
Alteisen u. Autowracks abtransportiert werden sollen. Später einlangende Meldungen können aus  
organisatorischen Gründen nicht berücksichtigt werden. 

Vom BIOABFALL  
zu QUALITÄTSKOMPOST 
 

Der gesammelte Biomüll aus den Haushalten durch 
die Biotonne wird ins Kompostwerk der RHV Grüne 
Tonne GmbH nach Breitenau transportiert. Hier 
wird der Biomüll mit Strukturmaterial vermischt 
und zu Kompostmieten aufgeschüttet. Während 
der gesamten Kompostierungszeit, finden regelmä-
ßige Qualitätskontrollen durch den Kompostmeis-
ter der RHV Grünen Tonne GmbH statt. Am Ende 
des Prozesses wird der Kompost fein gesiebt (10 
mm) und von einer externen Fachanstalt einer 
Kompostbeurteilung unterzogen. In den letzten 
Jahren wurde der erzeugte Kompost immer als 
Qualitätskompost der Güteklasse A nach Kom-
postverordnung eingestuft und ist somit für die 
Anwendung in der Landwirtschaft, sowie zur Dün-
gung von Rasenflächen geeignet. 
 

Natürlich können auch Sie von diesem tollen Ange-
bot profitieren, denn der erzeugte Kompost wird 
sowohl in kleinen Mengen bis hin zu ganzen LKW-
Fuhren direkt bei der RHV Grüne Tonne GmbH an 
der B 17 in Breitenau zu einem günstigen Preis ab-
gegeben. 
 

Für Informationen steht Ihnen der Abfallwirt-
schaftsverband Neunkirchen gerne telefonisch un-
ter 02635-64751 oder über office@gruene-
tonne.at zur Verfügung.  

Ist nur ein steriler Garten  
ein schöner Garten?  

 

Die meisten heimischen Schmetterlinge und Bienen 
ernähren sich von Blüten. Viele Pflanzen sind auf 
Schmetterlinge und Bienen als Bestäuber angewie-
sen und bieten den Nektar als "Gegenleistung" für 
den Pollentransport. Dieses über Jahrmillionen ge-
wachsene Zusammenspiel wird heute oft gestört, 
zum Beispiel durch Zierpflanzen, die keinen Nektar 
geben und durch chemische Pflanzenschutzmittel 
die den wertvollen Insekten schaden. Nur mit den 
richtigen Blüten können Sie Schmetterlinge und 
Bienen in Ihren Garten locken. Faustregel: je viel-
fältiger, desto attraktiver. Gärten, die nur aus Ra-
sen, Fichten und Thujenhecken bestehen, sind 
nicht nur weniger farbenfroh, sie eignen sich auch 
nicht für die Bestäuber. 
 

Wild ist gut - gemähte Rasen sind wie Wüste für 
Schmetterlinge und Bienen, lassen Sie in Ihrem 
Garten ein paar wilde 
Ecken und wandeln Sie 
einen Teilbereich Ihres 
Rasens in eine nicht so 
häufig gemähte Blumen-
wiese um. 
 

Wie man eine Naturwiese anlegt und vieles mehr 
erfahren Sie bei der Telefonischen Gartenberatung 
am "Natur im Garten" Telefon unter 02742/74333. 

 



Aus der Schule geplaudert... 

Sportgeräte 
 

Als Anerkennung für die gelungene Umsetzung des 
Projektes „ Schule in Bewegung“ erhielt die VS Zö-
bern einen großzügigen Gutschein zum Ankauf wei-
terer Sportgeräte von den NÖGKK.  

In 80 Tagen um die Welt 
 

Die SchülerInnen der VS besuchten das Stadtthea-
ter Wr. Neustadt und genossen die Aufführung im 
stilvollen Rahmen.  

Soziales Lernen 
 

In klassenübergreifenden Gruppen wurde gemein-
sam zugehört, konzentriert gespielt, musiziert, ge-
bastelt und gelesen. Ein Vormittag, der wiederholt 
werden muss.  

Fasching an der NMS und VS Zöbern 
 

Auch in diesem Jahr waren die Schüler und Schülerinnen 
der NMS und VS Zöbern zum Faschingsdienstag äußerst 
kreativ.  
So wurden wieder die besten Kostüme der 4 NMS Klas-
sen und der 4. Volksschulklasse auf dem Catwalk präsen-
tiert und von den Experten in der Jury bewertet. Wie 
auch im vergangenen Jahr konnte jede Klasse einen Klas-
senpreis gewinnen, aber auch die drei besten Kostüme 
wurden mit einem Gutschein belohnt. 
Anschließend gab es die lang ersehnte Polonaise und die Schuldisco konnte schon beginnen. 

Hopsi Hopper 
 

Die Volksschule Zöbern hat heuer die Möglichkeit 
am Bewegungsprogramm „Hopsi Hopper“ mitzu-
machen. Dabei lernen die Kinder ihren Körper bes-
ser kennen und üben und trainieren ihre Geschick-
lichkeit und Koordination. Auch für die Rücken-
gesundheit wird einiges getan. Der krönende Ab-
schluss ist unser Spielefest mit „Hopsi Hopper“ im 
Juni. 

Schwimmkurs der 3. Schulstufe VS 
 

Auch heuer fand wieder im Rahmen des Turnunter-
richts der Schwimmkurs  für die Kinder der  
3. Schulstufe im Hallenbad Neunkirchen unter der 
Führung eines Schwimmlehrers statt. In 5 
Schwimmtagen erlernten beziehungsweise perfek-
tionierten unsere Kinder ihr Schwimmkönnen. Als 
Belohnung winken wohlverdiente Schwimmabzei-
chen zum Abschluss des Kurses.   

Die SchülerInnen freuten sich sehr darüber und 
achteten auf gerechte Verteilung.  



Schimeisterschaften in Mönichkirchen 
 

Am 22.2.2018 fanden in Mönichkirchen die Schimeisterschaften der Bildungsregion 5 statt.  
Sechs Schüler und eine Schülerin nahmen mit Frau Gansterer bei eisigen Tempe-
raturen und Wind erfolgreich daran teil. Sehr zufrieden mit den Leistungen 
konnte die NMS Zöbern in der Schulwertung den 7. Platz erreichen und das oh-
ne Vereinsfahrer/innen. Besonders der schulinterne Vergleich spornte die Kin-
der an. Dieses Mal konnte sich Raphael Hammer vor Dominik Spitzer und Tristan 
Piribauer durchsetzen. Lara, Niklas, Nici und Mattias konnten das Gelernte von 
den Schitagen anwenden und gut umsetzen.  

Aktiv- Kreativ-Woche an der NMS Zöbern 
 

Ein fächer- und klassenübergreifendes Schulprojekt mit den Themen: 
Tanzen - Malen - Sprache & Stimme - Düfte & Kosmetik - Sportspiele erfinden & Selbstverteidigung 
Auch heuer gab es für die Schüler und Schülerinnen der NMS Zöbern wieder ein klassen- und fächerüber-
greifendes Schulprojekt. Gleich nach den Semesterferien standen diesmal Projektthemen auf dem Stun-
denplan, bei denen Aktivität- sei es körperliche oder geistige- und Kreativität gefordert und gefördert wur-
den. 
In Gruppen von 10-12 Schüler und Schülerinnen wurden Gesellschafts-
tänze gelernt, kreativ mit Sprache und Stimme gearbeitet, neue Sport-
spiele erfunden und natürlich ausprobiert, Grundlagen der Selbstver-
teidigung eingeübt, Entwürfe für die Gestaltung einer Mauer bei der 
Nahwärmeanlage in Zöbern gestaltet und im Workshop „Welt der 
Düfte“  wurden Kosmetikprodukte selbst hergestellt. 
Bei der Feedbackrunde in der Schulversammlung am letzten Pro-
jekttag wurden die Ergebnisse präsentiert, viele Anregungen gegeben 
und interessante neue Themen vorgeschlagen. 
Jedenfalls waren es wieder sehr intensive Tage- sowohl für die Schüler und Schülerinnen als auch für das 
Lehrerteam- und es spricht für sich, wenn sich alle auch im nächsten Jahr wieder Projekttage wünschen. 

Schitage der 1. NMS 5. und 6. Schulstufe 
 

In der letzten Woche vor den Semesterferien machten die 
Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Schulstufe die Pisten 
mit ihren Schiern unsicher. Am Montag starteten Anfänger 
und Fortgeschrittene in Mönichkirchen beim Tellerlift. Die 
fortgeschrittenen Schülerinnen und Schüler schafften bereits 
am 1. Tag die steile Abfahrt nach Mariensee. Auch die Anfän-
ger machten beeindruckende Fortschritte, so dass am 2. und 
3. Tag die Pisten bei den Simasliften kein Problem mehr dar-
stellten. Auch der Funpark wurde von allen (von manchen 
mehr, von manchen weniger) ausprobiert. Am letzten Tag 
ging es wieder zur Schischaukel nach Mönichkirchen und Mariensee, wo das Abschlussrennen stattfand. 
Gewertet wurde in drei Kategorien:  
Rookies (Anfänger): Best of two  Sieger: Daniel Pfeffer 
Advanced (Fortgeschritten): Best of two  Siegerin: Katharina Bauer 
Elite: 2 Durchgänge    Sieger: Niklas Polreich 
 

Zum „Rooky of the year“ wurde Celina Laschober gewählt. Als komplette Anfängerin hat sie die besten 
Fortschritte gemacht und beim Abschlussrennen eine unglaublich tolle Zeit erreicht. 
Es war eine tolle Woche mit vielen neuen Erfahrungen, Herausforderungen (Sessellift, Tellerlift, Schlepp-
lift, in Gruppen fahren, steile Pisten, Sprungschanzen, Boxen, Synchronfahren,…) und tollen Eindrücken, so 
dass sich alle schon sehr auf den Schikurs im nächsten Schuljahr freuen! 



Trinkwasser — Untersuchungsbefund vom 28.11.2017 
 

Auf Grund des Untersuchungsergebnisses ist das Wasser der WVA Zöbern als Trinkwasser zulässig. 
 

Sensorische, physikalische und chemische Untersuchung: 
Aussehen:    klar, farblos  Geruch:    o.B. 
Geschmack    o.B.   Temperatur:    10,5 
pH-Wert    7,4   el. Leitfähigkeit   130 
spektrale Absorptionsmaß <0,1    
Gesamthärte in°dH  4,4   Carbonathärte in °dH  4,4 
Säurekapazität   1,56   Calcium mg/l   20 
Magnesium mg/l   6,7   Natrium mg/l   5,0 
Kalium mg/l    2,4   Eisen, gesamt als Fe mg/l  <0,005 
Mangan, gesamt als Mn mg/l <0,001  Ammonium als NH4 mg/l  <0,010 
Nitrat als NO3 mg/l  2,9   Nitrit als NO2 mg/l   <0,005 
Hydrogencarbonat mg/l  95   Chlorid mg/l    1,8 
Sulfat mg/l    19   Oxidierbarkeit mg/l  2,9 
 

Mikrobiologische Untersuchung:    
Koloniebildende Einheiten bei 22°C (72 h) 10  Koloniebildenden Einheiten bei 37° (48h) 0 
Coliforme Bakterien    0  Escherichia coli (E. coli)    0 
Enterokokken     0  Pseudomonas aeruginosa    0 
Clostridium perfringens    0 
 

Metalle und Halbmetalle: 
Arsen als As in mg/l  <0,0010 
Blei als PB in mg/l   <0,0010 
Chrom gesamt als Cr in mg/l <0,0010 
Kupfer als Cu in mg/l    0,025 
Nickel als Ni in mg/l    0,0010 

Bild:  
Hochbehälter 
Ziegersberg 



Dorferneuerung in Zöbern 
mitdenken*mitgestalten*mitentscheiden*mitarbeiten 

 
 
Ziel der Dorf-
erneuerung muss es 
sein, FÜR etwas zu 
stehen und nicht  
GEGEN etwas! 

Leopold Luef 
 
 

Liebe Zöbernerinnen! 
Liebe Zöberner! 
 

Der Dorferneuerungsgedanke ist in  
letzter Zeit durch Initiativen des Fremden-
verkehrs– und Verschönerungsvereines 
aber auch  des Wirtschaftsbundes und An-
derer in den Mittelpunkt der Aufmerksam-
keit gerückt. 
 

Mit Gründung des Dorferneuerungsverei-
nes sind wir bestrebt eine überparteiliche 
Serviceorganisation für eben diesen  
Gedanken der Dorferneuerung zu  
schaffen. 
 

Dieser Bericht in der heutigen Gemeinde-
zeitung gibt einen ersten Überblick über 
unsere Ziele und Vorstellungen und lädt 
Sie/Dich  ein, aktiv oder unterstützend an 
der Dorferneuerungsidee  teilzuhaben. 
 

Wir haben uns für 2018 als Ziel gesetzt das 
Thema in Zöbern so weit aufzubereiten, so 
viele Meinungen zu sammeln, dass wir mit 
Ende des Jahres daran gehen können ein 
Leitbild zu erstellen. 
 

Es ist uns wichtig, eine breite Vielfalt an 
Ideen und Meinungen in unsere Vereinsar-
beit einzubinden. 
Darum ist es uns wichtig eine breite  
Basis von Unterstützern und Meinungsbild-
nern zu finden.  
   

Ihr/Euer 
Leopold Luef, Gründungsmitglied 

Unsere Ziele und  
Schwerpunkte im Detail: 

 

Steigerung Lebensqualität: 
Mitwelt/Zwischenmenschliche Beziehungen  
 

Hebung des Gemeinschafts-
bewusstseins: 
Mehr Gemeinsamkeit - Identifikation 
 

Steigerung des Verantwortungs-
bewusstseins: 
Über die eigenen 4 Wände hinaus 
 

Nachhaltigkeit: 
Für diese und die kommenden Generationen 
 

Soziale Dorferneuerung: 
Kinder und Senioren, Generationen verbinden, Orte 
der Nachfrage schaffen 
  

Bildung, Freizeit und Kultur:      
Bildungseinrichtungen erhalten/schaffen,  
lokales Wissen erhalten, vertiefen, verbreiten 
  

Dorfökonomie: 
Vernetzung und Bündelung von Landwirtschaft, 
Gewerbe, Handwerk und Dienstleistung 
  

Siedeln, bauen & wohnen: 
Ortskernbelebung, Ressourcen schonende Sied-
lungsentwicklung 
  

Klimaschutz, Mobilität und Umwelt: 
Mobilitätserfordernisse reduzieren und Mobilität 
fördern, Vorreiter im Klimaschutz 
 

Wir freuen uns besonders auf  
Ihre/Eure Ideen und würden diese 

gerne in unseren  
konkreten Projekten umsetzen!  

mitarbeiten 

mitdenken 

mitgestalten 

mitentscheiden 

Aktueller Mitgliederstand des  
DEV Zöbern: 25 



Was bisher geschah: 

 FVV lädt zu verschiedenen Gesprächen 

 Informationsabend der NÖ Dorferneuerung 
(Hr. Ing. Ströbl) 

 Initialvortrag WB Zöbern - Hr. Ing. Ober 

 Gemeinderat sagt einer möglichen Dorfer-
neuerungsbewegung seine grundsätzliche 
Unterstützung zu  

 Entscheidungen und Planung bezüglich  
einer Startphase für die Dorferneuerung 

 Neugründung Dorferneuerungsverein 
(Gründungsdatum 4.1.2018) 

 Fragebogenaktion an alle Vereine und  
Einzelpersonen 

 Viele geführte Einzelgespräche 

 Vorauswertung der Fragebogenaktion  *) 

 Vorstellung der Dorferneuerungsidee bei 
verschiedensten Gelegenheiten, wie heute 
in der Gemeindezeitung um alle Zöberner 
und Zöbernerinnen zu informieren! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was weiter geplant ist: 

 Ergänzende noch breitere Umfrage zu 
Wünschen und Anliegen der Bevölkerung 

 Alle Rückmeldungen sichten und ordnen 

 Erste Projekte zur Umsetzung bringen *) 

 Erstellung einer Zukunftsprognose für die 
Dorferneuerungsidee in Zöbern 

 Erstellung eines Leitbildes für die  
Dorferneuerung in Zöbern 

 Bestellung von Vereinsorganen 

*) weitere Informationen dazu folgen in der nächsten Gemeindezeitung 

Dorferneuerung in Zöbern 
mitdenken*mitgestalten*mitentscheiden*mitarbeiten 

Deine/Ihre Meinung ist gefragt: 
Mail: mitdenken@dev-zoebern.at 

Wordrap aus den bisherigen Umfrageantworten: 

Bewegungspark, Radweg, Spielplatz, Waldlehrpfad, Angebote und Unterstützung für unsere 

Kinder, Freizeitangebote, Veranstaltungsankünder, öffentliche Plätze, Baumschutz,  

Kinder- und Jugendtreffpunkte, Lesepatenschaft, öffentlicher Bücherschrank, Regionalität,  

Fokus geben, Bewusstsein schärfen, Wohnmöglichkeiten, betreutes wohnen, Schandflecken beseiti-

gen, Anlaufstelle, Kinder, Jugend, Nachbarschaftshilfe, Blumenschmuck, ganzjährige Entrüm-

pelungscontainer, Heavy Metal Bar, Dorfgemeinschaft, Wirtschaftsstandort, NMS, VS,  

Kindergarten, Pfarrleben, Bodenverbauung, Familien, Vereine, Nahversorgung, Ortsbild, usw. 

mitarbeiten 

mitdenken 

mitgestalten 

mitentscheiden 



Dorferneuerung in Zöbern 
mitdenken*mitgestalten*mitentscheiden*mitarbeiten 

Beitrittserklärung zum  
Dorferneuerungsverein Zöbern 

ZVR-Nr. 1782542555 
 

⃝  Aktives Mitglied - Euro 10,--  ⃝  Unterstützendes Mitglied - Euro 10,-- 
⃝  Förderndes Mitglied - Euro 25,-- 

 
          Name: ……………………………………………….. Geb. Dat.: …………………. 
 
          PLZ: …………..   Anschrift: ………………………………………………………... 
 
          E-Mail.: ………………………………………... Handy-Nr.: 
………………………. 
 
Ich interessiere mich besonders für folgende Schwerpunkte 
(Mehrfachnennung möglich): 
 

⃝ Soziale Dorferneuerung 
⃝ Bildung, Freizeit und Kultur 
⃝ Dorfökonomie 
⃝ Siedeln, bauen und wohnen 
⃝ Klimaschutz, Mobilität und Umwelt 

 
 …………………   …………………………………………………… 

   Datum                                           Unterschrift 

Allgemeiner 
Informationstermin zum 
Thema Dorferneuerung 
mit Ing. Ströbl in Zöbern 

 

am Donnerstag,  
12. April 2018 
um 19:00 Uhr 

 

im Sitzungssaal der  
Gemeinde Zöbern 

 

 Vorstellung der Dorferneuerungsidee 
 Beispiele Möglichkeiten der Dorferneuerung 
 Beantwortung von Fragen zum Thema 
 Diskussionsmöglichkeit 

mitarbeiten 

mitdenken 

mitgestalten 

mitentscheiden 

(Bitte in den Briefkasten der  
Dorferneuerung beim  

Gemeindeamt Zöbern einwerfen) 

Regelmäßiges Treffen 
(Stammtisch) zum  

Thema Dorferneuerung 
in Zöbern 

 

immer am letzten  
Donnerstag im Monat 

um 18:00 Uhr 
 

Konditorei Scherz  
Zöbern 

 
 Informationen über laufende Projekte 
 Abstimmung von Ideen und Vorschlägen 
 einfach sich in den Prozess einbringen 



Dorferneuerung in Zöbern 
mitdenken*mitgestalten*mitentscheiden*mitarbeiten 

Meine Ideen, Vorschläge und Vorstellungen: 

Einige Meinungen aus der Bevölkerung zur Frage:  
     „Was erwarte ich mir vom Projekt Dorferneuerung?“ 

Sei Du die Veränderung, die Du im Außen suchst! 
Helene Gräf, Friseurmeisterin 

 

Diversität und Veränderung! 
Manfred Schabauer, KFZ-Verkaufsberater, CLS 

 

Bessere, nachhaltige Begrünung des öffentlichen 
Raumes, Zöbern aus dem Dornröschen-Schlaf  
wecken und wieder zu einer für alle lebenswerten  
Gemeinde machen! 

Mag. Daniela Schabauer, BHS-Lehrerin 

 

Ich erwarte mir bei zukünftigen Innovations-
projekten der Gemeinde, eine Mitgestaltung durch 
die Dorferneuerung! 

Christoph Spitzer, EVN-Mitarbeiter, MV-Zöbern 

 
 

Eine gemeinsame, kreative und ideenreiche Ge-
staltung unseres Dorfes! 

Manfred Vollnhofer, Landwirt, Vizebürgermeister 

 

Vorhandenes wiederbeleben, Neues finden! 
Johann Staubmann, Pensionist, FVV-Zöbern 

 

Die Dorfökonomie der Gewerbetreibenden ge-
meinsam mit den Bauern im Bereich ihrer regio-
nalen Leistungen, Angebote, Wertschöpfung und 
Schaffung von Arbeitsplätzen zu stärken, auszu-
bauen und in der Bevölkerung intensiv ins Be-
wusstsein zu bringen. 
Nach dem Motto: 
„Wirtschaft im Dorf ist Leben im Dorf!“ 

Ing. Andreas Buchegger, Geschäftsführer, WB-

Zöbern 



Neuer Spendenrekord beim Oldtimer 
 

Alljährlich vor Weihnachten veranstalten die Mitar-
beiter der Oldtimer Autobahnraststätte in Zöbern 
Aktivitäten für einen karitativen Zweck. Heuer wur-
de wieder mit ca. 500 Kindern aus der Umgebung 
ein großer Adventkalender und Kekse gebacken. 
 

Sie wurden auch wieder von vielen spendablen 
Firmen und Gemeinden, welche sich dann in den 
einzelnen Adventkalenderfenstern präsentieren 
durften, großzügig unterstützt.  
 

Der Reinerlös dieser Aktion (2017) € 13.800,- wur-
de unter Anwesenheit von Bgm. Josef Freiler 
(Krumbach), Bgm. Alfred Brandstätter und den Mit-
arbeitern der Fa. Oldtimer an Josef Heissenberger 
vom "Verein Lebenslicht Krumbach" übergeben.  
 

Insgesamt konnten seit 2004, gemeinsam mit den 
Schulen, Kindergärten, Firmen und Gemeinden 
schon über € 135.000,- für den guten Zweck ge-
sammelt werden.  
 

Vielen Dank an Alle, speziell an Toni Plank, als Ini-
tiator dieser Aktion! 

Der Seniorenbund hielt am 4. März seine Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen ab.  
Als neue Obmannstellvertreter wurden Josef La-
schober und Bgm.a.D. Johann Nagl gewählt.  
Ausgezeichnet für ihre langjährige Mitgliedschaft 
und besondere Verdienste von Frau Landesob-
mannstellvertreter Magdalena Aichinger wurden 
Herr und Frau Waldherr, Wilhelmine Polreich, Wal-
ter Grosinger und Johann Weninger.  

Als Obmann danke ich für die gute Zusammenar-
beit und wünsche weiterhin viel Freude im Senio-
renbund.  
 

Veranstaltungsvorschau 
 Sonntag, 06. Mai, 14.00 Uhr Maiandacht bei 

Spanring-Glatz, Kampichl 15. 
 Dienstag, 08. Mai, 14.00 Uhr Muttertagsfeier 

im Gasthaus Gansterer 
 Donnerstag, 19. April, Halbtagesausflug in die 

Steiermark zur Obstbaumblüte (Obstparadies) 
Neuhaus am Klausenbach - Vulkanoschinken 

 Abfahrt von Zöbern: 12.00 Uhr 
 

Seniorenbundobmann 
Sepp Spanring 

NÖ Landtagswahl 2018  
Detailergebnis von Zöbern 

 

Am 28. Jänner 2018 fand die NÖ Landtagswahl 
statt. In Zöbern haben von 1.278 Wahlberechtigten 
962 Personen ihre Stimme abgegeben. Davon wa-
ren 937 gültig, welche sich wie folgt verteilten:  
 

Partei Stimmen 
ÖVP 619 
SPÖ 132 
FPÖ 132 
GRÜNE 17 
NEOS 37 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danke an die Wählerinnen und Wähler, die von 
ihrem Stimmrecht Gebrauch gemacht haben. 
Ein herzliches Dankeschön für die Arbeit gilt auch 
der Wahlbehörde. 

NÖ Golfbetriebe im Fernsehen 
 

Um die Informationen der NÖ Freizeitbetriebe so 
gebündelt wie möglich zu kommunizieren, werben 
diese ab sofort im Fernsehen. 
Mit Leopold Lechner, WKNÖ-Branchensprecher 
der Golfbetriebe, wurde ein Interview über die 
Relevanz der Golfbetriebe in Niederösterreich ge-
führt. 
 

Hier geht’s zum Interview: 
https://www.leadersnet.at/news/30028,noe-
freizeit-paradies-ab-sofort-im-fernsehen-zu-
sehen.html 

https://www.leadersnet.at/news/30028,noe-freizeit-paradies-ab-sofort-im-fernsehen-zu-sehen.html
https://www.leadersnet.at/news/30028,noe-freizeit-paradies-ab-sofort-im-fernsehen-zu-sehen.html
https://www.leadersnet.at/news/30028,noe-freizeit-paradies-ab-sofort-im-fernsehen-zu-sehen.html


„Alt und Jung in einem Haus“ 
 

Im Rahmen des seit längerem laufenden Projekts 
„Alt und Jung in einem Haus“, schenkten die Kin-
dergartenkinder von Zöbern mit Faschingstänzen 
wieder Begegnung – Freude und Berührung. Wer-
tevermittlung für die Jüngsten wie Grüßen und 
Freundlichkeit sowie Rücksichtnahme, Hilfsbereit-
schaft und der besondere Zugang werden in die-
sem Projekt den Kindern vermittelt.  
Auch berührend - eine ältere Dame erinnerte sich 
gerne an Tänze und Spiele vor 70 und 80 Jahren 
und nicht nur sie ist gerne bereit sich mit ihrem 
Wissen einzubringen.  

Die Kindergartenkinder können sich nun schon auf 
einen Spielenachmittag, der diesmal von den Seni-
oren gestaltet wird, wobei altes Handwerk und 
schon vergessene Kinderspiele nicht fehlen wer-
den, freuen. Ein wunderbarer gelungener Erfah-
rungsaustausch, bei welchem sich auch Bürger-
meister Alfred Brandstätter und Familiengemein-
derätin Helli Haas gerne einbringen.  

Neues aus dem Kindergarten... 

Kreativspiel 

Kinder beim intensiven Kreativspiel. Diese Möglich-
keit bieten uns die neu angeschafften Sandwannen.  

Die schneereichen 
Wintertage nützen 
die Kindergartenkin-
der auch zum Lang-
laufen. 
 
Ein Dankeschön an 
dem Wintersportver-
ein für die geborg-
ten Schi.  

Langlaufversuche 

Neue Rollenrutsche 

Die Kindergartenkinder tummeln sich auf der Rol-
lenrutsche und der dicken Sicherheitsmatte.  
Diese Materialien konnten vom Reinerlös der Ein-
nahmen am Faschingsdienstagstand angeschafft 
werden. Eltern und Elternbeirat des Kindergartens 
zeigen viel Engagement.  
Danke - die Kinder werden an diesen Spielgeräten 
noch sicher lange Spaß haben.  

Faschingsdienstagstand 

Engagierte Eltern im Kindergartenstand am Fa-
schingsdienstag 



Stellenausschreibung  

Kinderbetreuung im Kindergarten Zöbern 

Die Gemeinde Zöbern beabsichtigt die Stelle einer Kinderbetreuerin bzw. eines Kinderbetreuers im NÖ 
Landeskindergarten Zöbern mit einem Stundenausmaß von 40 Wochenstunden zu besetzen. Die Aufnah-
me erfolgt ab 1. September 2018. 

 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbediensteten-
gesetzes 1976 (GVBG) LGBl. 2420, in der jeweils geltenden Fassung mit einem befristeten Dienstverhältnis 
auf ein Jahr und wird bei zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert.  

 
Aufnahmeerfordernisse:  

 Freude am Arbeiten mit Kindern im pädagogischen Sinn 

 Einfühlungsvermögen gegenüber Eltern und Kindern 

 Teamfähigkeit 

 Flexibilität aber auch Belastbarkeit 

 Österreichische Staatsbürgerschaft 

 Vollendetes 18. Lebensjahr 

 Männliche Bewerber müssen den Zivil– oder Präsenzdienst abgeleistet haben 

 Einwandfreies Vorleben und gesundheitliche Eignung 

 (Strafregisterbescheinigung und ärztl. Attest ist bei tatsächlicher Aufnahme vorzulegen) 

 Vertrauensperson, Verschwiegenheitspflicht 

 Verpflichtung zur Aus– und Weiterbildung im Bereich der Tätigkeit als Kinderbetreuer/in 

 
Aufgabenbereich: 
Die Kinderbetreuerin/der Kinderbetreuer ist 
während der Bildungs– und Betreuungszeit der 
Kindergartenpädagogin unterstellt und hat die 
von der Kindergartenpädagogion zugeteilten 
Arbeiten zu erledigen.  
Außerhalb der Bildungs– und Betreuungszeit hat 
die Kinderbetreuerin/der Kinderbetreuer im 
Auftrag des Kindergartenerhalters (Dienstgeber) 
ihre/seine Tätigkeiten (z.B. Generalreinigung des 
Kindergartens, der Bildungsmittel und des Be-
schäftigungsmaterials) zu verrichten.  

 
Nähere Auskünfte über Arbeitsumfang erhalten Sie im Gemeindeamt.  

 
BewerberInnen mit Hauptwohnsitz in Zöbern werden bevorzugt behandelt.  

 
BerwerberInnen, welche obige Voraussetzungen erfüllen, werden eingeladen, ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Berufsausbildung) sowie einen  
Lebenslauf bei der Gemeinde Zöbern, Hauptstraße 23, 2871 Zöbern, E-Mail: gemeinde@zoebern.at,  
einzureichen.  
Die Bewerbungsfrist endet mit 9. Mai 2018.  



Bachbegehungen 
 

Durch die immer öfters auftretenden Unwetter mit 
Starkregen wird auch besonders auf die Räumung 
von Wildbächen hingewiesen.  
 

Es ist wichtig auf die Ab-
flussbereiche der Bäche 
ein besonderes Augenmerk 
zu legen.  
Besonders Ablagerungen, 
wie Holz oder Siloballen im 
Bachbereich, sind tunlichst 
zu vermeiden. Auch Gras-
schnitt und anderer Haus-
müll darf nicht im Bach 
oder an der Bachböschung 
entsorgt werden.  

 

Es wird ersucht, dass die Grundeigentümer 
ihre Bachläufe kontrollieren und etwaige 
Missstände beseitigen.  

NÖ Handwerkerbonus 
 

Seit 1. Jänner 2018 ist der NÖ Handwerkerbonus 
für Sanierungs-, Erhaltungs- und Modernisierungs-
maßnahmen durch NÖ Gewerbetreibende gültig. 
 

Die Förderung, in Form eines ein-
maligen nicht rückzahlbaren Zu-
schusses in der Höhe von 20 Pro-
zent, maximal 600 EUR, wird für 
förderfähige Arbeitsleistungen und 
Anfahrtskosten exkl. USt in einem 
Förderobjekt gewährt; nicht aber 
für das Material.  
Das Eigenheim muss sich in Niederösterreich befin-
den und der Hauptwohnsitz begründet sein. Es 
kann nur ein Ansuchen gestellt werden. Weiters 
muss eine baubehördliche Fertigstellungsmeldung 
vorliegen. Die Leistung muss im Zeitraum von 
2.1.2018 bis längstens 31.12.2018 vollständig er-
bracht werden. Die beauftragten Gewerbebetriebe 
müssen in Niederösterreich angesiedelt sein.  
 

Das Land Niederösterreich unterstützt Sie, sichert 
Arbeitsplätze in Ihrer Region und auch die nieder-
österreichische Wirtschaft profitiert. 
 

Förderbare Arbeitsleistungen im Zuge des NÖ 
Handwerkerbonus 2018 sind: 
 Erneuerung von Wandanstrichen und Tapeten  
 Austausch von Bodenbelägen 
 Schleifarbeiten an Böden samt Neubeschich-

tung  
 Erneuerung und Dämmung von Dächern, Fas-

saden, oberster oder unterster Geschoßdecke 
 Austausch von Fenstern und Türen 
 Austausch von Innentüren samt Türstöcken 
 Sanierung von Sanitäranlagen 
 Erneuerung der gesamten Wasserinstallation  
 Erneuerung von Stiegen samt Geländer 
 Erneuerung der Einbauküche 
 Elektroinstallationen 
 Wartung von Heizungsanlagen 
 Schädlingsbekämpfung (z.B. Hausschwamm, 

Holzwurm) 
 Verlegung von Boden- und Wandfliesen 
 vergleichbare Leistungen im Zusammenhang 

mit der Sanierung, Erhaltung und Modernisie-
rung von Wohnhäusern 

 

Wenn Sie dazu Fragen haben, können Sie sich ger-
ne an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der NÖ 
Wohnbau-Hotline unter 02742/22133 (Montag – 
Donnerstag von 8.00 – 16.00 Uhr und Freitags von 
8.00 – 14.00 Uhr) wenden. 

Starkregen -  
Wie können wir den  

privaten Bereich schützen? 
 

Starke Regenfälle sorgen an vielen Stellen in Öster-
reich immer wieder für überflutete Keller und Stra-
ßen.  
 

Mit Hilfe einiger Präventionsmaßnahmen lassen 
sich Schäden durch solche Extremwetterereignisse 
zwar nicht vollständig eindämmen – sie bieten je-
doch einen guten Schutz gegen künftige Unwetter 
in dieser Form. Oftmals sind es bereits kleine Maß-
nahmen, die große Wirkung zeigen. Bei extremen 
Wettersituationen stellen vor allem abschüssige 
(Garagen-) Einfahrten eine große Gefahr dar. Das 
Gefälle kann bei Starkregen die beschleunigten 
Wassermassen binnen kürzester Zeit in die Gara-
gen-, Keller- und Wohnräume ableiten. Das vor-
sorgliche Absichern mit Sandsäcken nach Ankündi-
gung einer Unwetterlage stellt bei dieser Schwach-
stelle, über die viele Häuser verfügen, bereits eine 
brauchbare Absicherung dar. 
 

Notstromaggregate sorgen im Falle eines Strom-
ausfalls für eine sichere Überbrückung. Vor allem 
Unternehmen, die auf die dauerhafte und stabile 
Stromversorgung angewiesen sind, sollten eine 
Investition in ein Notstromaggregat überdenken. 
Kleinere und kostengünstigere Modelle sind für 
den Wohnbereich durchaus empfehlenswert! 
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Rotes Kreuz Ortsstelle Aspang 
 

Am 02.03.2018 durften wir Herrn Manfred Otter von der Polizeiinspektion 
Aspang begrüßen, der unter dem Motto "GEMEINSAM SICHER" einen interes-
santen und sehr informativen Vortrag hielt. Das anschließende, persönliche 
Gespräch soll die Zusammenarbeit unserer Organisationen verstärken. 
 

Personaländerung in der Ortsstelle Aspang: 
Rainer Grabner hat sein Hobby nun zum Beruf gemacht und verstärkt unser 
Team seit Ende Februar als hauptberuflicher Notfallsanitäter. Gregor List folgt 
ihm interimsmässig als Ortsstellenleiter nach. 
 

Um unser Angebot an Erste-Hilfe-Kursen zu verbessern, werden an der Orts-
stelle Aspang dieses Jahr Erste Hilfe Kurse, Auffrischungs- und Kindernotfall-
Kurse angeboten. 
 
Auffrischung 8 Stunden Auffrischung 4 Stunden 
Fr, 20.04.2018 08:00-16:30 Uhr oder Di, 15.05.2018 18:00-22:00 Uhr oder 
Sa, 07.07.2018 08:00-16:30 Uhr Di, 07.08.2018 18:00-22:00 Uhr 
 

WO: Rotes Kreuz Ortsstelle Aspang, Wechselstraße 1 a, 2870 Aspang Markt 
 

Anmeldung und weitere Kurse unter www.ERSTEHILFE.at  

Manfred Otter und List Gregor  

GEMEINSAM.SICHER in Österreich 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
Zu Beginn des heurigen Jahres erlaube ich mir, Ihnen einen kurzen Überblick über das ver-
gangene Jahr 2017, aus der Sicht der Polizeiinspektion Aspang-Markt, zu gestatten.  
Allgemein gesagt können wir auf ein relativ ruhiges und unspektakuläres Jahr 2017 zurück-
blicken.  
Im Bereich der Kriminalitätsbekämpfung und Entwicklung werde ich Ihnen, nach Bekannt-
gabe der Kriminalstatistik 2017 durch das Bundesministerium für Inneres, die relevanten Eckdaten, die in 
den Zuständigkeitsbereich der PI. Aspang fallen detaillierter mitteilen.  
Vorweg möchte ich Sie darüber informieren, dass während des Zeitraums, zwischen Oktober 2017 und 
Februar 2018, im gesamten Zuständigkeitsgebiet der PI. Aspang,  insgesamt nur ein Dämmerungseinbruch 
in ein Wohnhaus verübt wurde.  Ein Jahr zuvor wurden, im selben Zeitraum,    4 Dämmerungseinbrüche in 
Wohnhäuser verübt.  
Weiters wurden im Oktober 2017 von einer Tätergruppe zahlreiche Vereinshäuser im Bezirk Neunkirchen 
sowie in den umliegenden Bezirken verübt, wobei auch die Gemeinde Aspang (Schwimmbadkantine) be-
troffen war. Durch die hiesige Spurensicherung und Zusammenarbeit mit dem  Landeskriminalamt Burgen-
land konnte die Tätergruppe ausgeforscht und nunmehr zur Verantwortung gezogen werden.  
 

Im Verkehrsbereich möchte ich hervorheben, dass im Jahr 2017 kein Todesopfer zu beklagen war.  
Bei insgesamt 18 Verkehrsunfällen wurden 20 Personen verletzt. Bei 129 Verkehrsunfällen wurden zum 
Glück nur Sachschäden verursacht, wobei bei diesen Sachschadenunfällen die Wild- und Parkschadenun-
fälle den wesentlichen Teil stellen.  
 

Wir sind daher auch in diesem Jahr bemüht, durch Präsenz und aktive Überwa-
chungsmaßnahmen, ein sicheres Wohnen in den Gemeinden zu gewährleisten.  
 

Ihr Sicherheitsbeauftragter der Polizeiinspektion Aspang 
Manfred OTTER, AbtInsp. 
Tel.: 059 133 3351 



Einladung  
zum 

Lauftreff 

Zielgruppe: 
Kinder, Schüler, Jugendliche, Erwachsene 
 

Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene 
Alle, die am gemeinsamen Laufen  

Spaß und Freude haben! 
 

Ohne Anmeldung, ohne Mitgliedschaft und  
kostenlos kann man jederzeit teilnehmen! 
 

Treffpunkt: Platz Kultur– und Veranstaltungshal-
le 
 

Termine:  ab 4. April, um 18.00 Uhr,  
  dann jeden Mittwoch, um 18.00 Uhr 
 

Auskunft: Franz Prenner, Tel. 0664 73881574 

 DREI HÜGEL LAUF 
 5. Mai 2018 

 Streckenführung wie in den Vorjahren 
 Start und Ziel: Kultur– u. Veranstaltungshalle 
 

Kinder– und Schülerläufe: Start: 14.00, 14.05, 14.10 u. 14.20 Uhr 
Fun-Run:    Start: 14.50 Uhr 
Drei-Hügel-Lauf (Hauptlauf): Start: 15.30 Uhr 
 

Die Kinder– und Schülerläufe sowie der Fun-Run finden in Zöbern statt. Folgende Straßen werden benützt: 
Schulstraße (Teich bis Abzweigung VA-Halle), Erlenweg, und Maierhöfenweg. 
 

Drei-Hügel-Lauf (Hauptlauf): 
Der Drei-Hügel-Lauf (Hauptlauf) führt über Sonnweg / Wolf 
(Traint) / 1. Hügel (100 Hm) / Kronaus (Koglbauer) / Güterweg 
Kampichl bis Brandstetter (Wastl) / 2. Hügel (=Fuchsnriegel) / 
Maierhöfen Richtung Ungerbach / Abzweigung zu 3. Hügel / Wolf 
(Wedlbauer) / Forstweg über Pfarrerwald bis Waldgasse / Ab-
zweigung  Weg (Haas/Gamperl/Spielplatz) / Schulstraße / Ziel bei 
der Veranstaltungshalle. 
 

Distanz: 9 km / 300 Höhenmeter 
Start: 15.30 Uhr 
 

Aus Sicherheitsgründen sind in der Zeit von ca. 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr Verkehrsbeschränkungen und 
Umleitungen erforderlich. Die Anrainer werden hierfür um Verständnis ersucht. 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 
Siegerehrung: ca. 15.30 Uhr Knirpse, 16.30 Uhr Kinder/Schüler, 17.30 Uhr Fun + Hauptlauf 
 

Folder über den „Drei-Hügel-Lauf“ liegen im Gemeindeamt zur freien Entnahme auf. 
 

Alle Infos sowie Anmeldeformulare unter: www.toblers.info 

E-Bike Verleih 
 

Die Gemeinde ist im Besitz zweier E-Bikes der  
Marke Scott. Diese werden zum Verleih zur  
Verfügung gestellt.  
 

Der Verleih erfolgt in Zusam-
menarbeit mit dem Gasthof 
Gansterer (Anmeldungen/
Informationen bitte direkt per-
sönlich oder telefonisch unter 
der Tel. Nr. 02642/8488 bzw. 
außerhalb der Öffnungszeiten 
bei der Gemeinde, Tel. Nr. 
02642/8777).  

Die Leihgebühren betragen € 5,- halbtags und € 10,- 
für den ganzen Tag.  
 

Ob jung oder alt, nutzen Sie die Gelegenheit und 
machen Sie eine Tour mit unserm Rad in unserer 
schönen Region.  

http://www.toblers.info


Veranstaltungsvorschau 
 

06. u. 07. April Frühlingsfest 
08. April Tag der offenen Proberaumtür 
12. April Informationsabend GH Baumgartner 
13. April Frühjahrsputz 
14. April Hausmesse Zingl GmbH, 9-17 Uhr 
21. u. 22. April Frühlingskonzert 
28. April Maifest 
29. April Erstkommunion 
 

01. u. 05. Mai Traditionelles Maispielen 
01. Mai Oldtimerausfahrt 
05. Mai Zöberner „Drei-Hügel Lauf“ 
20. Mai Firmung 
21. Mai Pfingstmontagsmesse in Pichl 
27. Mai Maibaumumschnitt 
 

02. Juni Musikschulheuriger 
23. Juni Benefizabend 

Oldtimerausfahrt 
 

Der Oldtimerverein Zöbern beginnt die neue Saison 
mit einer Ausfahrt am 1. Mai 2018 in der Region. 
Genaue Strecke und Zeit wird auf der Homepage: 
www. zov.at bekanntgegeben. 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. 

Einschreibung Musikschule  
Schuljahr 2018/19 

 

Die Einschreibung für das Schul-
jahr 2018/19 in der Musikschule 
in Zöbern ist am Mi., 23.05.2018 
von 17:00-18:00 Uhr.  
 

Zusätzlich gibt es In der Woche vom 14.05.-
18.05.2018 eine Schnupperwoche in der Musik-
schule, wo man die Instrumente ausprobieren und 
auch gleich anmelden kann. 

Statistik Austria: SILC-Erhebung  
 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, So-
ziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Er-
hebung SILC (Statistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) durchgeführt. 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die Befragung aus-
gewählt. Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von März bis Juli 2018 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den Lebensbedingun-
gen zu erfassen. Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit 
mit bestimmten Lebensbereichen.  
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 
Die persönlichen Angaben unterliegen der absolu-
ten statistischen Geheimhaltung und dem Daten-
schutz. Statistik Austria garantiert, dass die erhobe-
nen Daten nur für statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an keine andere Stelle wei-
tergegeben werden. 

„Historischer  
Weitwanderweg  

Wechselland“ 
 

Der „historische Weitwanderweg Wechselland“ 
führt durch die Gebiete der politischen Gemeinden 
St. Lorenzen am Wechsel, Dechantskirchen, Fried-
berg, Pinggau, Schäffern, Mönichkirchen, Aspang-
berg-St. Peter, Aspang Markt und Zöbern.  
 

Im Gemeindeamt liegen gratis Wanderkarten auf.  



Faschingsdienstag 

Oldtimer: Spendenübergabe 

Gemeinde- und Kindergartenbedienstete als Adler verklei-
det beim Umzug am Faschingsdienstag.  

Kindergarten 

Ortsversammlung Raiffeisenbank Zöbern 

Von links Regionalobmann Ing. Josef Reichmann, Josef Gra-
sel, Bgm. Alfred Brandstätter, Christian Holzgethan,  
Robert Kronaus, Manfred Vollnhofer, Bankstellenleiter 
Ernst List und Dir. KommR Adolf Kowar 

Ankauf Rasentraktor 

Neuer Rasentraktor von der Firma Landtechnik Spanring.  
Am Bild: Gf. Ing. Peter Spanring, Robert Kronaus, Bgm.  
Alfred Brandstätter und Vbgm. Manfred Vollnhofer 

Feuerwehrball 

Traditionell wurde von der Freiwilligen Feuerwehr Zöbern 
zum Feuerwehrball in das Gasthaus Gansterer eingeladen.  

„Jung und Alt in einem Haus“ ein tolles Projekt vom Team 
des Kindergartens in Zöbern. 

Am Bild: Bgm. Alfred Brandstätter, Josef Heissenberger vom 
Verein Lebenslicht, Geschäftsführer Anton Plank und Mitar-
beiter der Oldtimer Autobahnraststätte Zöbern und Bgm. 
Josef Freiler (Krumbach) 


